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Bikeferien Plaus 02. - 09.05.2015 

Auch dieses Jahr trafen wir uns am Samstag den 2. Mai um 6.00 
Uhr in Schötz für die Bikferien nach Plaus. Nach einer 
fünfstündigen Fahrt mit Mittagshalt in Schlanders kamen wir gut in 
Plaus an. Die Hotelchefin Sandra wartet bereits auf uns und der 
Empfang war wie jedes Jahr Herzlich und Willkommend. Nach 
dem Zimmerbezug ging‘s auf die „Haus Biketour“, welche nach 
jeder Ankunft gefahren wird. Pius wo später angereist war, hat uns 
dann auch in der Waldschenke gefunden.  

Am Sonntag waren wir mit unseren Guides Klaus und Franz 
unterwegs. Die eine Tour ging Richtung Sonnenberg und die 
andere Tour zum Propain Trail. Dieser Trail ist erst seit Ostern 
befahrbar und musste von uns natürlich getestet werden.  

Am Montag ging die ganze Truppe zusammen auf eine Bike-Tour 
Richtung Tomberg, dann den Fontana Trail (953 tm) runter. Das 
Wetter meinte es auch gut mit uns. Es war zwar bedeckt aber nicht 
kalt. Ideale Bedienungen zum Biken. Es war ein „feiner Trail“, 
würden die Südtiroler sagen.  

Am Dienstag führte uns die Tour zu den Stoanernen Mandeln auf 
2020 m.ü.M. Mit dem Bus fuhren wir bis nach Hafling, von wo aus 
unsere Tour begann. Bei gutem Wetter konnten wir eine super 
schöne Tour machen, inklusive Schlammbad, was die  
Durchblutung von Körper und Geist förderte. Nach dem Mittagrast 
mit Knödel,  Kaiserschmarren, Apfelstrudel ging es weiter Richtung 
Parkplatz Hafling. Die wo noch nicht genug hatten, fuhren über 
den Wanderweg Richtung Meran runter und dann die Töll hoch 
nach Plaus.  



 

Am Mittwoch ging die Bike-Tour Richtung Aschbach, die ersten 
Höhenmeter fuhren wir mit der Bahn. Die Hotelchefin Sandra 
begleitet uns auf dieser Tour, Sie als geprüfte Bikguidöse (sagen 
die Südtiroler). Wir waren in guten Händen. Oben angekommen 
ging die Tour weiter Richtung Ötzi-Trail ( 1226 tm). Es stand eine 
kurze Tour auf dem Programm der Wetterbericht hatte Regen 
vorher gesagt. Rechtzeitig vor dem Regen waren wir wieder in 
Plaus. Schnell Duschen, dann mit dem Bus nach Meran. Shoppen 
war angesagt. Den Rest vom Nachmittag liessen wir dann mit 
einem kühlen Bier in der Gartenwirtschaft ausklingen.  

Am Donnerstag ging es wieder auf Tour mit unseren Guides Klaus 
und Franz. Die eine Tour ging mit dem Schuttle nach St. 
Katharinaberg und dann mit dem Bike Richtung Plaus. Beim 
perfekten Wetter mit viel Sonnenschein war diese Toure genial mit 

 

einem Traumpanorama über das ganze Gebiet. Nach einem 
feinen Kaiserschmarren und Apfelstrudel ging es gestärkt Richtung 
Plaus. Die andere Tour führte zur Tarscheralm, nach einem 
Kräfteraubenden Anstieg konnten wir das herrliche Panorama mit 
wunderbaren Aussicht geniessen. Der Aufstieg hatte sich gelohnt. 
Unseren Durst konnten wir leider nicht löschen, da die Alm 
geschlossen war. Über den Trail „Nr. 4 gewinnt“ sind wir zurück 
nach Latsch zum Bierkeller gefahren. Bei Poulet und Spareribs 
vom Grill, hatten wir uns wieder für die Rückkehr nach Plaus 
gestärkt. 

 

Am Freitag ging es das letzte Mal mit Klaus und Franz auf eine 
Tour. Die eine Tour ging Richtung Tarscher-Talstation und über 
den Alm-Trail zurück zum Bierkeller in Latsch.  

Bei schönem Wetter genossen wir die feinen Poulets vom Grill und 
fuhren mit vollem Bauch zurück nach Plaus. Die Tour mit dem 
Guide "Speckfranz", führte uns über Partschins auf den 
Giggelberg. Weiter ging’s über den Meranerhöhenweg und dann 
den Trail runter nach Naturns.  



 

Viel zu schnell ging die Woche vorbei und wir mussten unsere 
Koffer packen. Es waren sich aber alle einig, dass der Samstag 
nochmals genutzt wird für eine Tour oder für einen Spaziergang 
ins Dorf zu Kaffee und Kuchen. Es war eine super geniale Woche 
mit feinem Essen, super Bike-Touren und kameradschaftlichem 
Beisammensein. An der Bar wurde bei Bier und Braulio viel 
gelacht, erzählt und wenig geschlafen.  

Insbesondere möchten wir unseren Dank an Frau Doktor Babs 
aussprechen. Sie war gefordert und war stets zur Stelle (mit Salbe 
und Desinfektionsmittel).  Der Eine und Andere hatte Verletzungen 
am Knie, Gesicht oder am Arm. Auch ein Dank an Hanspeter, der 
mit seinen Zeichnungskünsten das Gästebuch mit dem Velo Club 
Schötz verewigt hat.  

Danke an euch alle für die tolle Woche.  

Peter Lütolf und Petra Kuoni 

  

 

Bikeweekend Rämisgummen 14. - 17.05.2015 

Vergangenen Auffarts- Donnerstag machten sich 13 motivierte 
Kids auf in Richtung Rämisgummen. Der Weg der Grossen führte 
unter der Leitung von Ronny und Dominic von Schötz aus via 
Hüswil, Ahorn, Hochänzi, Napf, Mettlenalp, Trub, Käseren hinauf 
zur Geisshaldenalp, auf welcher wir bis am Sonntag unsere 
Nächte verbrachten. Die Jüngeren wurden mit dem Bus von 
Sandro und Michèle aufs Ahorn chauffiert. Von dort aus führte die 
Tour unter der Leitung von Lukas und Beni via Hochänzi nach 
Trub. Dort standen Michèle und Sandro schon mit dem 
Mittagessen bereit. Nach der Stärkung absolvierten die Jüngeren 
den letzten Abschnitt der Tour wieder mit dem Bus. Die Sonne 
meinte es am Donnerstag gut mit uns, und so holten einige einen 
Sonnenbrand. Nach einer anstrengenden ersten Tour genossen 
wir die feinen Älplermakkaronni in vollen Zügen.  

Als wir am Freitagmorgen aufstanden und aus dem Fenster 
schauten, löste der Anblick nicht bei allen Freude aus. Die 
Temperatur war auf den Nullpunkt gesunken, und die ersten 
Schneeflocken fielen zu Boden. Und doch entschieden wir uns für 
eine kurze aber intensive Tour. Wegen der Witterung war die 
Motivation der Truppe gesunken, sie stieg jedoch spätestens beim 
Abendessen wieder markant. Denn es gab „Schnipo“ und es 
wurde reichlich nachgeschöpft, Schnitzel inklusive. Michèle war an 
diesem Tag in der Berufschule und kehrte am Abend mit Manuel 
zurück.  

Am Samstagmorgen hatte es zwar noch ein bisschen Nebel, doch 
die Prognosen waren viel verheissend und die Motivation wieder 



 

gross. Die Grossen machten sich unter der Leitung von Ronny, 
Dominic und Manuel auf und fuhren via Pfyffer auf den Chnubel. 
Dort hatte es einige gute technische Passagen mit viel Wurzeln, 
alle konnten dort an ihrer Fahrtechnik feilen und Manuel schoss 
mit seiner Kamera gute Fotos. Die Jüngeren fuhren mit Lukas und 
Beni über den Pfyffer nach Trubschachen. Dort wartete auch 
schon Michèle auf uns. Auf einem grossen Parkplatz stellten wir 
einen Technikparcour auf und vergnügten uns auf diesem bis zum 
Mittagessen. Dort stiessen dann auch wieder die Grossen dazu. 
Nach dem gemeinsamen Mittagshalt machten sich die Grossen 
wieder auf und hatten eine anspruchsvolle Tour welche auf den 
Napf führte vor sich. Die Jüngeren spielten nach dem Essen noch 
ein bisschen Bikepolo und meisterten nach anfänglichem Missmut 
den Schlussanstieg bravurös und waren stolz auf ihr Geleistetes.  

Am Sonntag war dann 
der Tag der Abreise, 
wir fuhren in zwei 
verschieden Gruppen 
auf zwei unter-
schiedlichen Routen 
nach Schüpfheim. 
Dort nahmen wir eine 
kurze Stärkung ein. 
Die Grossen fuhren 
dann über die 
Stächelegg nach Schötz. Die Jüngeren fanden über den 
Emmenweg zurück nach Schötz. Fast zeitgleich trudelten wir um 
etwa 15:00 müde, jedoch gut gelaunt und heil auf dem Käsiplatz 
ein. Ich denke wir alle hatten unseren Spass und konnten an 

 

unserer Ausdauer, Fahrtechnik und am Abend an unserer 
Kameradschaft arbeiten. Herzlichen Dank an die Helfer Ronny, 
Dominic, Lukas, Manuel, Sandro und vor allem an Michèle, welche 
dieses Jahr das erste Mal die Hauptverantwortung übernommen 
hatte und diese Aufgabe perfekt meisterte.  

Beni Iten  



 

Bikeweekend Biel 04. - 06.06.2015 

Das Fronleichnam Weekend verbrachten wir in diesem Jahr in der 
Lago Lodge in Biel. Daneben das Expo Areal mit dem Sonisphere 
Festival und Hauptact MUSE. Aber wir waren ja zum Biken hier, 
die meisten jedenfalls, darum fuhren wir nach einem kurzen Kaffee 
los. Entlang der Aare bis Grenchen, und dann der lange Aufstieg 
zum Grenchenberg auf 1350 m. Auf dem Grat auf und ab durch 
Weiden und blühende Wiesen, vorbei an Rinder und Pferden, 
einfach typisch Jura. Nach der Abfahrt bis nach Frinvillier gab es 
nur noch das Hindernis Taubenlochschlucht. Hanspeter hatte da 
eine Idee mit einem Trail, so kamen noch ein paar Höhenmeter 
zum Schieben dazu.  

Das Tagesziel vom Freitag war der Chasseral 1607 m. Mit der 
Standseilbahn nach Magglingen haben wir 450 hm gespart. Weiter 
auf Trails zum Twannberg und einem Kaffee vor dem grossen 
Aufstieg. Mittagessen auf dem Chasseral. Auf dem Grat die 
anspruchsvolle Abfahrt zum Zentralplatz. Weiter auf gemütlichen 
Schotterwegen um den Mont Sujet direkt runter ans Lido von Biel.  

Am Samstagmorgen mussten unsere Autos vom Event Areal, und 
sind darum bis nach Grenchen gefahren. Auf dem Programm 
stand der Montagne de Romont 1120 m. Ebenfalls eine tolle 
Runde mit Jura Landschaften, grossartigem Ausblick und  
kniffligen Abfahrten.  

Bei drei Tagen Sonnenschein sind gut 160 km, beinahe 4000 hm 
und ein paar Liter Seelandbräu zusammengekommen.  

Pirmin Zemp 

 

Halbjahresbericht Rennfahrer 

Schon ist die halbe Rennsaison vorbei. Unsere Rennfahrer 
starteten bereits an fünf BMC Racing Cup Rennen, an drei Argovia 
Cup Läufen und natürlich an den Mittwochabend Trainingsrennen 
des SRB Luzern. 

Vor allem an den Mittwochabendrennen stellte der VC Schötz ein 
ansehnliches Feld an jungen, motivierten Rennfahrern. Diese 
Rennen sind jeweils eine gute Möglichkeit, ein erstes Mal Rennluft 
zu schnuppern. Dabei wurden schon viele gute Ränge 
herausgefahren, zum Teil sogar auf dem Podest. 

Für unsere Junioren war der Start in die Saison etwas harziger als 
erwartet. Marvin, Ronny und Dominic haben sich entschlossen, 
diese Saison eine Junioren Lizenz zu lösen. 

Marvin konnte jedoch wegen eines Skiunfalls erst spät mit dem 
Training beginnen. Er zeigt jedoch erstaunlich gute Fortschritte 
und wir dürfen auf den weiteren Saisonverlauf gespannt sein. Der 
zweite Pechvogel Dominic stürzte leider bereits am ersten Rennen 
in Schaan und zog sich eine Gehirnerschütterung zu. Dies zwang 
ihn zu einer ersten Pause. Jetzt kommt er aber immer besser in 
Fahrt und zeigt eine steigende Formkurve. Der dritte im Bunde der 
Junioren ist Ronny, welcher auch dieses Jahr wieder stark zulegen 
konnte. Wer weiss, vielleicht gewinnt er auch bald einmal einen 
wichtigen Sprint. Seine Trainer hat er jedenfalls im Griff. 

Jeremias, welcher für das Strüby Bixs Team fährt, kommt immer 
besser in Fahrt. Momentan mausert er sich bei den Amateuren 



 

zum Siegfahrer. So konnte er die beiden letzten Argovia Cup 
Läufe für sich entscheiden. 

Nun geht es Schlag auf Schlag weiter. Ein Höhepunkt ist sicher die 
Schweizermeisterschaft in Langendorf, welche am 17.-19. Juli in 
Langendorf stattfinden wird. 

Natürlich sind unsere Nachwuchsfahrer auch froh, wenn sie vom 
Streckenrand kräftig angefeuert werden. So zum Beispiel am 
Mittwochabendrennen in Schötz, oder am 24 Stundenrennen. 
Unsere Jungen haben wieder eine Mannschaft angemeldet. 
Dieses Mal jedoch ohne die Alten. 

An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an die Betreuer, welche 
mit unserem Nachwuchs an die Rennen fahren und diese da 
optimal betreuen. 

Ivan Häberli  

 

Mittwochabendrennen Schötz 24.06.2015 

Das diesjährige Mittwochabendrennen fand für einmal unter 
besten Wetterbedingungen, wie auch super Streckenverhältnissen 
statt. Besonders freute uns, dass die Schötzer Farben so stark 
vertreten waren. 

Folgende Resultate wurden erzielt: 

Cross: 
  1 / 17 Leon Fischer 
  5 / 17 Nando Marbacher 
  7 / 17 Samuel Roth 
11 / 17 Ramon Steiner 
12 / 17 Chris Zihlmann 
15 / 17 Lucie Fischer 
16 / 17 Yonathan Mulugeta 
17 / 17 Irvana Seiler 

Rock/Mega: 
  3 / 29 Fabio Bossart 
  4 / 29 Reto Heimgartner 
11 / 29 Luca Stalder 
17 / 29 Karin Müller 
18 / 29 Lars Bättig 
24 / 29 Annika Linggi 
25 / 29 Bruno Nietlisbach 
28 / 29 Raphael Roth 
29 / 29 Gina Sa-Nguansuk 

 



 

Hard/Junioren: 
  3 / 21 Dominic Kunz 
  5 / 21 Ronny Bossart 
  6 / 21 Marvin Setz 
11 / 21 Pascal Lüthi 
13 / 21 Nicola Linggi 
14 / 21 Jan Koch 
19 / 21 Till Brechbühl 
 

Lizenzierte/Fun: 

  1 / 41 Jeremias Marti 
  6 / 41 Matthias Schlüssel 
10 / 41 Bruno Schnider 
13 / 41 Ivo Steinmann 
19 / 41 Marcel Heller 
26 / 41 Andreas Mehr 
 

Herzliche Gratulation zu den tollen Resultaten! 

 

Mario Portmann  

 

24 Stundenrennen Schötz 8./9. August 2015 

Es steht die 23. Austragung des 24 Stundenrennen in Schötz 
bevor. Absolviert wird ein 5100 Meter langer Rundkurs mit ca. 70 
Höhenmetern. Die Strecke wird die gleiche sein wie letztes Jahr.  
Das Gelände ist so gewählt, dass das Rennen auch bei 
schwierigen Bedingungen regulär bleibt. Gestartet wird als Single, 
Couple, 4er-Teams, 6er Teams, 8er Teams. Die Mountainbiker 
schätzen die perfekte Infrastruktur und die gute Stimmung im 
Fahrerlager. 

Start des Mountainbikerennen ist um 14:00 Uhr 

Aktuell sind rund 80 Startplätze vergeben. Wir sind guter Dinge, 
dass wir die gewünschten 100 Startplätze besetzen können, um 
ein erfolgreiches 24 Stundenrennen durchführen zu können. 

  



 

Schötz mit Volksfest-Stimmung 

Auch den Zuschauern wird in Schötz sehr viel geboten. 
Verschiedene Lokale mit DJ’s, Livebands, Food und Drinks lassen 
die 24 Stunden von Schötz auch für die tausenden von 
Zuschauern zu einem Erlebnis werden. Das Ganze natürlich mit 
Gratis-Eintritt. 

Ein guter Standort um das Rennen hautnah mitzuerleben, ist beim 
Tennisplatz. An diesem Standort kann man fast die Hälfte der 
Rennstrecke überblicken. Auch beim Tennisplatz ist eine kleine 
Festwirtschaft aufgebaut.  

Die letzte Rennstunde beginnt am Sonntag  um 13:00 Uhr, in 
welcher die Spannung um die Positionen nochmals steigt. 

Wir freuen uns, dich am 24 Stundenrennen begrüssen zu dürfen. 

Das OK 24 Stundenrennen 

  

 

Sportwoche Schötz 

In der letzten Sommerferienwoche, vom 10. bis 14. August 2015, 
organisieren die Sportvereine der Gemeinde Schötz eine 
polysportive Sportwoche. Das Angebot richtet sich an Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren. Sie erleben gemeinsam eine Woche, in 
der sie das Sportangebot der Gemeinde Schötz kennenlernen 
können. Die Angebote finden in den Turnhallen Schötz, auf dem 
Fussballplatz, auf der Tennisanlage und im Freien statt.  

In den ersten vier Tagen betätigen sich die Kinder aktiv in den 
verschiedenen Sportarten. Als Schwerpunkt wird am Mittwoch das 
Thema Rollstuhlsport eingebaut. In Zusammenarbeit mit dem 
Schweizer Paraplegiker-Zentrum werden die Kids sensibilisiert und 
können selber das Fahren mit einem Rollstuhl ausprobieren. Den 
Wochenabschluss bildet ein gemeinsamer Ausflug. Die Angebote 
werden von kompetenten Leiterinnen und Leitern durchgeführt, 
wobei die Kinder tagsüber in diversen Sportarten betreut werden.  

Absicht der Sportwoche 
Unser Ziel ist es, den Kindern das Sporttreiben näher zu bringen. 
Wir wollen ihnen aufzeigen, wie sie ihre Freizeit sinnvoll gestalten 
können und somit ihren Körper fit halten. Die Freude an der 
Sportart ist die Grundlage für ein lebenslanges aktives 
Sporttreiben. Deshalb gehen die Vereine Fussballclub, Veloclub, 
Tennisclub, Turnverein und Karateschule einen völlig neuen Weg: 
Gemeinsam statt gegeneinander.  



 

Schötz bietet ein vielseitiges Angebot, was nur etwas nützt, wenn 
die Kinder darüber informiert sind und die Angebote kennen. Am 
besten geschieht dies, wenn die Kinder alle Angebote 
ausprobieren können und für sich selber entscheiden, welche 
Sportart für sie die richtige ist. Die Sportwoche bietet genau diese 
Möglichkeit. 

Hier einige Angaben zum Programm: 

- Ottmar Hitzfeld, Fabian Lustenberger, Xherdan Shaqiri oder doch 
  David Zibung 

- Wie sprinte ich wie Kariem Hussein oder Mujinga Kambundji 

- Roger Federer oder doch Stanislas Wawrinka und Erlebnistag 

- Über Stock und Stein wie Nino Schurter oder kämpferisch wie 
  Jackie Chan? 

- Überraschungs-Ausflug 

 

Weitere Infos unter www.sportwoche.net 

 

Marcel Heller   

 

Vorschau Clubausflug 

Dieses Jahr führt uns der Clubausflug ins Land der Versuchung, 
zur Schokoladenfabrik Cailler nach Broc in Fribourg. Nach zirka 
eineinhalb Stunden Fahrzeit und einer Kaffeepause, werden wir zu 
einer Führung bei Cailler erwartet. Zum Mittagessen geht’s nach 
Gruyéres, ins Restaurant Chalet. Nach einem kurzen Rundgang 
im schönen Dorf Gruyéres, steht der Besuch des HR GIGER 
MUSEUM  auf dem Programm, wo noch ein paar „gruslige“ 
Gestalten auf uns warten werden. 

 
Wann:  18.10.2015 

 Abfahrt:  7:30 Uhr 
 Rückkehr: ca. 17.30 Uhr 
 Wo:   Kiesplatz / Käserei, Schötz 

Aus organisatorischen Gründen möchten wir dich bitten, dich bei 
Peter Lütolf für den Clubausflug bis am 6. Oktober 2015 
anzumelden. 

Peter Lütolf: Natel  079 222 85 69   
   E-Mail get-thepower@bluewin.ch 
  



 

Terminprogramm Gruppe Hobby (Slow, Fun, Speed) 

8./9. August 24 Stundenrennen Alle 

23. August Bikeausflug Jimmy 

12. September Rennvelotour Glaubenberg Beni 

22. September Mauritz-Tag-Ausfahrt Fritz 

  3. Oktober Bikeausflug Peter 

18. Oktober Clubausflug Marcel 

 
Terminprogramm Kids / Rennsport 

   1. Juli  4. MAR Horw Marcel 

11./12. Juli 6. BMC Montsevellier Ivan 

19. Juli  5. Argovia-Cup SM Langendorf Ivan 

8./9. August 24 Stundenrennen Alle 

10. August Sportwoche Marcel 

15./16. August 7. BMC Muttenz Ivan 

22. August Baditour Langenthal Beni 

23. August 6. Argovia-Cup Hochdorf Ivan 

13. September 7. Argovia-Cup Giebenach Ivan 

20. September Abschlusstour Ivan 

18. Oktober Clubausflug Marcel  

 

Hauptsponsor Bus-Sponsoren 

 

 

 

 

 Co-Sponsoren 

 

  

 

 

 

 

 

  

Herzlichen Dank unseren Sponsoren für Ihre Unterstü tzung.  


